
Anreise mit Bus und Bahn
Mit dem Fern- oder Nahverkehr bis Münster Hauptbahn-
hof, vor dem Haupteingang rechts der Bahnhofstraße fol-
gen, an der ersten großen Kreuzung links in die Salzstra-
ße, nach etwa 200 Metern liegt links der Erbdrostenhof 
(ohne sichtbare Hausnummer). 

Anreise mit dem Auto
Nächstgelegenes Parkhaus: Alter Steinweg. Eingabe für 
Navigationsgeräte: Alter Steinweg 21, 48143 Münster. 
Zufahrt über Mauritzstraße und Asche. 

Hygienekonzept
Die Teilnahme wird voraussichtlich nur für Geimpfte, Ge-
nesene oder tagesaktuell getestete Personen möglich sein. 
Bitte halten Sie entsprechende Nachweise bei der Anmel-
dung im Tagungsbüro bereit. Die zugelassene Anzahl der 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer kann möglicherweise 
beschränkt sein. Bitte geben Sie bei der Anmeldung un-
bedingt eine Mailadresse oder Telefonnummer an, damit 
wir Sie bei kurzfristigen Änderungen oder bei zu vielen 
Anmeldungen verständigen können. 

Kontakt
Landschaftsverband Westfalen-Lippe
Historische Kommission für Westfalen
48133 Münster, 0251/591-4720, hiko@lwl.org
www.historische-kommission.lwl.org

Ort und Zeit

Donnerstag, 28. Oktober 2021, 14.00 Uhr
Erbdrostenhof 
Salzstraße 38, 48143 Münster

Anmeldung bis zum 22. Oktober 2021 erbeten.
Ein Tagungsbeitrag wird nicht erhoben. 

Zweiter Workshop 
zur Erforschung 
der Geschichte der Juden
in Westfalen und Lippe
Münster, 28. Oktober 2021
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Programm

13.30 Uhr – Begrüßungskaffee

14.00 Uhr – Begrüßung
Prof. Dr. Mechthild Black-Veldtrup

14.15 Uhr – Impulsreferate
Michael Pavlicic
 Westfälische Beiträge zum Projekt  
 „1700 Jahre jüdisches Leben 
 in Deutschland“
Dr. Burkhard Beyer
 Die Online-Ausgabe des Historischen  
 Handbuchs der jüdischen 
 Gemeinschaften 
Anna Strunk
 Nachträge zum Handbuch – 
 Themen und Tendenzen 
Prof. Dr. Wilfried Reininghaus
 Juden in den Schatzungslisten 
 des Herzogtums Westfalen 
Dr. Gerald Kreucher
 Das Judeninventar des Landesarchivs  
 Nordrhein-Westfalen, Abt. Westfalen –  
 eine Neuauflage

15.30 Uhr – Kaffeepause
 
16.30 Uhr – Forum
 Berichte aus Forschung  
 und Vermittlung
 Anmeldungen aus dem Teilnehmer- 
 kreis sind dazu erwünscht, pro Ort 
 maximal 10 Minuten plus Diskussion

18.00 Uhr – Ende der Veranstaltung

Einladung zum Workshop

Die Historische Kommission für Westfalen hat 
in den Jahren 2008 bis 2016 das vierbändige 
„Historische Handbuch der jüdischen Gemein-
schaften in Westfalen und Lippe“ herausgege-
ben. Das Werk war gedacht als eine Bestands-
aufnahme des Forschungsstandes. Seither ist 
die Forschung weitergegangen. Viele lokale 

Initiativen haben sich auch seither mit der jüdi-
schen Geschichte beschäftigt, zahlreiche neue 
Werke sind seitdem erschienen. Bereits 2018 hat 
die Kommission Forscherinnen und Forscher zu 
einem Erfahrungsaustausch eingeladen. Diese 
Gelegenheit soll nun erneut gegeben werden. 
Konkrete Anlässe für den zweiten Workshop 
sind das Jubiläumsjahr „1700 Jahre jüdisches 
Leben in Deutschland“ und die Freischaltung 
der Online-Ausgabe des Handbuchs. 

Anmeldung

Zum 

Zweiten Workshop zur Erforschung 
der Geschichte der Juden 
in Westfalen und Lippe

am 28. Oktober 2021 
im Erbdrostenhof in Münster
melde ich mich/uns hiermit an. 

Am Workshop werde ich/werden wir 

mit _________ Person(en) teilnehmen.

Namen der weiteren Teilnehmerinnen  
bzw. Teilnehmer:

_______________________________

_______________________________

Von den aktuellen Forschungen  
bzw. Vermittlungsangeboten in 

_______________________________

würde ich gerne berichten. 

_______________________________
Unterschrift

Rückantwort erbeten  
bis zum 22. Oktober 2021




